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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 324912-2023 - Competition
Germany-Waiblingen: Construction management services
OJ S 103/2023 31/05/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR
Postal address: Stuttgarter Str. 110
Town: Waiblingen
NUTS code: DE116 Rems-Murr-Kreis
Postal code: 71332
Country: Germany
E-mail: m.siegel@awrm.de
Telephone: +49 7151-5019540
Fax: +49 7151-5019514

:Internet address(es)
Main address: www.awrm.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.subreport.de/E39748782
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.subreport.
de/E39748782

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
Other activity: Abfallwirtschaft

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Projektmanagementleistungen für den neuen Verwaltungssitz der Abfallwirtschaft Rems-Murr 
AöR

Main CPV code
71540000 Construction management services

Type of contract
Services

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/324912-2023
mailto:m.siegel@awrm.de?subject=TED
http://www.awrm.de
https://www.subreport.de/E39748782
https://www.subreport.de/E39748782
https://www.subreport.de/E39748782
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II.2.9.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Die AWRM plant, auf dem Grundstück der Bahnhofstraße 64 in 71332 Waiblingen das 
Bestandsgebäude aus dem Jahr 1909 zu sanieren und einen neuen Anbau als neuen 
Verwaltungssitz zu errichten. Gegenstand dieses Vergabeverfahrens sind die 
Projektmanagementleistungen (Projektleitung und Projektsteuerung, alle Projektstufen und 
alle Handlungsbereiche der AHO) für den neuen Verwaltungssitz. Es ist eine stufenweise 
Beauftragung beabsichtigt. Näheres zu den zu vergebenden Leistungen und zur stufenweisen 
Beauftragung ist im Vergabeleitfaden und im Vertragsentwurf geregelt.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland
NUTS code: DE1 Baden-Württemberg
NUTS code: DE11 Stuttgart
NUTS code: DE116 Rems-Murr-Kreis
Main site or place of performance: Waiblingen

Description of the procurement
Siehe II. 1.4)

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 12/10/2023 End: 31/12/2027
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Verlängerung bei Verzögerung des Bauprojekts

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged number of candidates: 4Objective criteria for choosing the limited number of 
candidates:
Zum Verhandlungsverfahren werden maximal vier Bewerber /Bewerbergemeinschaften 
zugelassen. Gibt es nur vier oder weniger Bewerber/Bewerbergemeinschaften, bei denen 
keine Ausschlussgründe vorliegen und bei denen ein formal ordnungsgemäßer 
Teilnahmeantrag vorliegt und die alle Mindestanforderungen erfüllen, werden nur diese zur 
Teilnahme an dem Verhandlungsverfahren zugelassen. Ob fehlende Angaben/Unterlagen bei 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 56 VgV nachgefordert werden, steht im Ermessen der 
Vergabestelle.
Sollten diese Voraussetzungen bei mehr als vier Bewerbern/Bewerbergemeinschaften 
vorliegen, werden die vier zum Verhandlungsverfahren zugelassen, die die höchste Punktzahl 
nach folgenden Kriterien erzielen:
Es können nur Punkte für Referenzen erzielt werden, die folgende Mindestanforderungen 
erfüllen: Referenzen über Hochbauprojekte (Neubau, Umbau oder Erweiterungsbau) mit 
Baukosten der KG 300 und 400 in Höhe von mindestens 4 Mio. € (netto), bei denen die 
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III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

wesentlichen Grundleistungen der Projektsteuerung i.S.v. § 3 AHO Heft 9 (oder vergleichbar) 
für mindestens zwei Handlungsbereiche der AHO Heft 9 über mindestens zwei Projektstufen 
erbracht wurden. Der Abschluss der letzten erbrachten Projektstufe muss im Zeitraum 
01.01.2019 bis zum Ablauf der Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge liegen. Für die 
beiden Referenzprojekte, die zum Nachweis der Mindestbedingungen unter IIIl.1 angegeben 
werden, können keine Punkte erzielt werden.
Es werden maximal 3 Referenzen gewertet. Für jede Referenz können maximal 30 Punkte wie 
folgt erzielt werden: Anzahl der erbrachten Handlungsbereiche der Projektsteuerung (max. 5 
Punkte), Anzahl erbrachte Projektstufen der Projektsteuerung (max. 5 Punkte), Projektleitung 
erbracht (5 Punkte), Referenz bezieht sich auf Umbau oder Erweiterungsbau (5 Punkte), 
Referenz bezieht sich auf Hochbauprojekt in einer innerstädtischen Lage mit besonderen 
baulogistischen Anforderungen (5 Punkte), Referenz umfasst Fördermittelmanagement (5 
Punkte).
Insgesamt können daher maximal 90 Punkte erzielt werden. Bei Punktegleichstand wird gelost.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Verlängerung bei Verzögerung

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Jeder Bewerber und jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft und jeder Nachunternehmer 
im Falle der Eignungsleihe (§ 47 VgV) müssen mit dem Teilnahmeantrag folgende 
Eigenerklärungen abgeben:
• Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe i.S.v. § 123 Abs. 1 bis 3 GWB vorliegen.
• Eigenerklärung, dass das Unternehmen seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit es der Pflicht zur 
Beitragszahlung unterfällt, ordnungsgemäß erfüllt hat (§ 123 Abs. 4 GWB).
• Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation (§ 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB).
• Eigenerklärung, dass bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende umwelt-, 
sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen wurde (§ 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB).
• Eigenerklärung, dass im Rahmen der beruflichen Tätigkeit keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, durch die die Integrität des Unternehmens in Frage gestellt wird (§ 124 Abs. 
1 Nr. 3 GWB).
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III.1.3.

III.1.2.

• Eigenerklärung, dass mit anderen Unternehmen keine Vereinbarungen getroffen oder 
Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt wurden, die eine Verhinderung, eine 
Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken (§ 124 Abs. 1 
Nr. 4 GWB).
• Eigenerklärung, dass für das Unternehmen kein Ausschlussgrund i. S. v. § 21 Abs. 1 des 
Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG), § 98c des Aufenthaltsgesetzes (AufenthG), § 19 
Abs. 1 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) oder § 21 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes 
(SchwarzArbG) vorliegt.
• Angabe des Berufs-/Handelsregisters und der Registernummer.
• Eigenerklärung, dass die Leistungserbringung unabhängig von Ausführungs- und 
Lieferinteressen erbracht wird, und Erklärung zu wirtschaftlichen Verknüpfungen mit Dritten, 
die für die zu vergebenden Projektmanagementleistungen relevant sind.
• Nur von Bewerbern und jedem Mitglied einer Bewerbergemeinschaft abzugeben:
Eigenerklärung zu Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der jeweils geltenden Fassung.
• Nur bei Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung mit Erklärung der 
gesamtschuldnerischen Haftung und Angabe eines bevollmächtigten Vertreters und 
Darstellung, welches Unternehmen/Büro welchen Bereich übernimmt und wie die 
Zusammenarbeit erfolgen soll
• Nur, wenn Unterauftragnehmer oder Unternehmen im Rahmen der Eignungsleihe (§ 47 VgV) 
eingesetzt werden sollen: Darstellung, welches Unternehmen/Büro welchen Bereich 
übernimmt und wie die Zusammenarbeit erfolgen soll.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Jeder Bewerber und jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft müssen mit dem 
Teilnahmeantrag folgende Eigenerklärungen abgeben:
• Eigenerklärung über den Umsatz (netto) in den Jahren 2020, 2021 und 2022 im Bereich der 
zu vergebenden Leistungen.
• Eigenerklärung zur Betrieb-/Berufshaftpflichtversicherung.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
• Eigenerklärung über den Umsatz (netto) in den Jahren 2020, 2021 und 2022 im Bereich der 
zu vergebenden Leistungen.
• Jeder Bewerber und jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft müssen entweder eine 
Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 5 Mio. € für 
Sach- und Vermögensschäden, jeweils zweifach maximiert pro Jahr, nachweisen oder 
erklären, dass eine entsprechende Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung im Falle der 
Zuschlagserteilung vor der Zuschlagserteilung abgeschlossen wird.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Jeder Bewerber und jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft müssen mit dem 
Teilnahmeantrag Eigenerklärungen zu Referenzen abgeben.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Eigenerklärungen zu Referenzprojekten, die nachfolgend genannten Mindestbedingungen 
erfüllen:
Eigenerklärung, dass für mindestens zwei Hochbauprojekte mit Baukosten der KG 300 und 
400 in Höhe von mindestens 4 Mio. € (netto) die wesentlichen Grundleistungen der 
Projektsteuerung i.S.v. § 3 AHO Heft 9 (oder vergleichbar) für alle fünf Handlungsbereiche der 
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VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.5.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.3.

III.2.2.

III.2.

AHO Heft 9 über die Projektstufen 1 bis 5 erbracht wurden. Der Abschluss der Projektstufe 5 
muss im Zeitraum 01.01.2019 bis zum Ablauf der Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge 
liegen. Hierzu sind die im Teilnahmeantrag geforderten Angaben zu machen.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Für jeden Bewerber und jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft muss die Eigenerklärung 
zu Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der jeweils geltenden Fassung (Sanktions-VO) 
mit dem Angebot abgegeben werden. Die Eigenerklärung wird mit den Vergabeunterlagen zur 
Verfügung gestellt.
Für jeden Bewerber, jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft und für jeden 
Nachunternehmer muss die Verpflichtungserklärung Mindestentgelt nach dem 
Landestariftreue- und Mindestlohngesetz entweder mit dem Teilnahmeantrag oder mit dem 
Erstangebot abgegeben werden.
Bewerber-/Bietergemeinschaften müssen gesamtschuldnerisch haften und einen 
bevollmächtigten Vertreter benennen.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 26/06/2023 12:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 10/07/2023

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 17/11/2023

Section VI: Complementary information
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.2.

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information
Die für die Abgabe eines Teilnahmeantrags und die Abgabe eines Angebots erforderlichen 
Vergabeunterlagen können mit und ohne Registrierung unter dem unter I.3 angegebenen Link 
kostenlos angesehen und heruntergeladen werden.
Teilnahmeanträge und Angebote sind ausschließlich elektronisch in Textform über die unter I.
3 angegebene Vergabeplattform einzureichen. Es ist unzulässig, Teilnahmeanträge oder 
Angebote stattdessen unmittelbar an die unter I.1 angegebene Kontaktstelle zu senden. 
Rückfragen müssen ebenfalls über die unter I.3) angegebene Vergabeplattform gestellt 
werden. Die – anonymisierten – Rückfragen und Antworten und etwaige Änderungen und 
Ergänzungen der Vergabeunterlagen werden nur auf der Vergabeplattform zur Verfügung 
gestellt. Alle Interessenten müssen sich daher regelmäßig selbst auf der Vergabeplattform 
informieren, ob Rückfragen und Antworten, Änderungen oder Ergänzungen zur Verfügung 
eingestellt wurden, die dann bei der Erstellung der Teilnahmeanträge und Angebote zu 
beachten sind.
Die Vergabestelle behält sich vor, fehlende Angaben und Unterlagen nach Maßgabe von § 56 
Abs. 2 bis 4 VgV nachzufordern. Bewerber/Bieter haben jedoch keinen Anspruch darauf, dass 
fehlende Angaben oder Unterlagen nachgefordert werden.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Postal address: Durchlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76137
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Um eine Korrektur des Vergabeverfahrens zu erreichen, kann ein Nachprüfungsantrag bei der 
unter VI.4.1. genannten Vergabekammer gestellt werden, solange der Auftraggeber noch 
keinen wirksamen Zuschlag erteilt hat. Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, 
nachdem der Auftraggeber die unterlegenen Bieter über die beabsichtigte Zuschlagserteilung 
nach § 134 GWB informiert hat und 15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Informationen 
per Fax oder auf elektronischem Weg 10 Kalendertage vergangen sind (§§ 134, 135 GWB). 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, wenn der Antragsteller die geltend gemachten 
Verstöße gegen Vergabevorschriften bereits vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat 
bzw. wenn der Antragsteller Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt hat oder der Antragsteller Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED
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VI.5.

Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat. Ferner ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 GWB).

Date of dispatch of this notice
26/05/2023


